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Die neuesten Zahlen des Bundesamts für Statistik (BFS) zeichnen ein erschreckendes Bild: 
Mit 12’045 Schwangerschaftsabbrüchen wurde 2023 ein trauriger Höchststand erreicht. 
Dieser «Abtreibungsrekord» macht deutlich, dass viele Schwangere in Not keine Möglich-
keit sehen, sich für das Leben ihres Kindes zu entscheiden.

Unser Appell an die Bundesversammlung: Handeln Sie bitte jetzt!

Die Schweiz braucht dringend eine neue Richtung in der Abtreibungspolitik – nach 
dem Grundsatz «HILFE statt Abtreibung». Es ist Zeit, Schwangeren in Not echte Per-
spektiven aufzuzeigen, gemeinsam mit ihnen tragfähige Alternativen zum Schwanger-
schaftsabbruch zu erarbeiten und ihnen mit umfassender Unterstützung zur Seite zu 
stehen.

Unsere Forderungen: 

1. «Abtreibungsrekord» stoppen – Debattieren und konkrete Lösungen beschliessen: 
12’045 Abtreibungen sind ein trauriger Rekord, der nicht hingenommen werden darf. 
Die Bundesversammlung muss diese alarmierende Entwicklung dringend debattieren 
und konkrete Massnahmen beschliessen, um weitere «Rekorde» zu verhindern.

2. Beratungsstellen überprüfen und neu ausrichten: 12’045 Abtreibungen zeigen auch das 
Versagen staatlich finanzierter Beratungsstellen auf. Diese müssen daraufhin überprüft 
werden, ob sie Schwangeren in Not tatsächlich tragfähige Alternativen bieten. Ziel jeder 
Beratung muss es sein, Frauen zu stärken und ihnen echte Wahlfreiheit zu ermöglichen 
– durch Alternativen, die auch ein «Ja zum Leben» möglich machen. Denn ohne echte 
Hilfe bleiben Begriffe wie «Freiheit» und «Selbstbestimmung» leere Versprechen!

3. Flächendeckendes Netz von Hilfsangeboten aufbauen: 12’045 Abtreibungen machen 
deutlich: Die Schweiz braucht ein nationales Netzwerk aus finanziellen, sozialen und be-
raterischen Hilfsangeboten.

Die traurige Wirklichkeit in der Schweiz:

Im Jahr 2023 erreichte die Zahl der Schwangerschaftsabbrüche in der Schweiz mit 12’045 
einen traurigen Höchststand – ein erschreckender Rekord, der die aktuelle Notlage sichtbar 
macht. Seit der Einführung der Fristenregelung im Jahr 2002 wurden bis heute insgesamt 
250’294 Abtreibungen in der Schweiz offiziell registriert.

Diese Zahlen sind weit mehr als blosse Statistik. Hinter ihnen verbergen sich die Geschich-
ten von zehntausenden Frauen, die in Momenten der Verzweiflung keine andere Möglich-
keit sahen, als sich für eine Abtreibung zu entscheiden. Oft fühlten sie sich von ihrem Um-
feld im Stich gelassen, ohne die notwendige Unterstützung oder Perspektive, die ihnen ein 
«Ja» zu ihrem Kind ermöglicht hätte. 
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Ausführliche Informationen sowie Unterschriftenbögen zur Petition finden Sie auf www.1000plus.ch/petition

DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG! 

250’294 Abtreibungen in der Schweiz verdeutlichen ein Massenphänomen, das die Gren-
zen individueller Schicksale weit überschreitet. In dieser Grössenordnung wird deutlich: 
Es handelt sich um eine gesamtgesellschaftliche Tragödie – eine unterlassene Hilfeleistung 
gegenüber Schwangeren in Not, für die Politik und Gesellschaft mitverantwortlich sind.

Zudem beeinflusst die Abtreibungspraxis die demographische Entwicklung der Schweiz 
massgeblich. Über eine Viertelmillion Kinder, die nicht geboren wurden und uns heute 
fehlen, bedeuten langfristige Folgen für die gesellschaftliche und wirtschaftliche Struktur 
des Landes.

Die Erfahrung der Schwangerschaftskonfliktberatung:

Die von 1000plus Schweiz (Initiator dieser Petition) finanzierte Informations- und Beratungs-
plattform für Schwangere in Not (profemina.org) verzeichnete im Jahr 2024 auf ihrer Home-
page über 1 Million Besucherinnen. Seit 2009 hat Profemina mehr als 700’000 Frauen im 
Schwangerschaftskonflikt digital, telefonisch und persönlich beraten. Die Beratung und Hil-
fe für diese Frauen und Familien zeigt eindrücklich:

1. Die überwältigende Mehrheit der Frauen gibt nicht die Schwangerschaft als Ursache für 
ihren Konflikt an, sondern äussere Umstände. Die drei häufigsten von Frauen genannten 
Gründe lauten: «Biographische Gründe» (z.B. die Schwangerschaft kommt zum falschen 
Zeitpunkt), «Überlastung» und «Partnerschaftsprobleme».

2. Viele Frauen berichten, dass sie keine echte Wahlfreiheit haben. Sie fühlen sich gezwun-
gen, eine Abtreibung vorzunehmen, obwohl sie dies nicht wünschen. Wird jedoch ge-
meinsam mit ihnen eine belastbare Alternative erarbeitet, entscheiden sich rund zwei 
Drittel für ein «Ja» zum Leben ihres Kindes.

3. Und aus Tausenden von Rückmeldungen wissen wir: Die seelischen Wunden, die eine 
Abtreibung hinterlässt, können tief und schmerzlich sein. Zu viele Frauen, Männer und 
Familien tragen schwer an den Folgen – oft ein Leben lang.

Warum 1000plus Schweiz diese Petition initiiert

Der traurige Abtreibungsrekord im Jahr 2023 ist vor allem ein Ruf nach Veränderung. 
Schwangere in Not brauchen keine leeren Versprechen von «Freiheit» und «Selbstbestim-
mung», sondern objektive Information, kompetente Beratung und ganz konkrete Hilfe. 
Dies sicherzustellen, liegt in der gemeinsamen Verantwortung von Politik und Gesellschaft. 

Deshalb lanciert 1000plus Schweiz diese Petition. Wir setzen uns für eine Schweiz ein, in 
der jede Schwangere in Not die Hilfe finden kann, die sie braucht, um sich in ECHTER Frei-
heit und WIRKLICH selbstbestimmt für das Leben ihres Kindes entscheiden zu können.



Ich unterstütze die Petition mit meiner Unterschrift: 
Keine weiteren «Abtreibungsrekorde»
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Bitte senden Sie die ausgefüllte 
Unterschriftenliste per Scan an 
kontakt@1000plus.ch oder 
postalisch an uns zurück:

1000plus Schweiz 
Information, Beratung & Hilfe für Schwangere:
www.profemina.org | info@profemina.org 
Kostenlose Beratungshotline: 08000 606767
Informationen zu 1000plus: 
www.1000plus.ch | kontakt@1000plus.ch
Austrasse 8 | 8840 Trachslau bei Einsiedeln
Tel.: +41 (0)71 560 56 56
Spendenkonto: 
IBAN: CH30 0900 0000 1620 3044 3
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